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Sommerfest

Am 10. Juni 2006 wird in Mei�en anl��lich des 900. Todes-
tag des heiligen Bennos ein Benno-Fest veranstaltet.
Gleichzeitig wollen wir an diesem Tag unser Sommerfest 
feiern. Die Arbeitsgruppe zur Vorbereitung dieses Festes 
wird von Frau Trentzsch geleitet.

Folgende Aktivit�ten sind bisher geplant:
� F�hrung zum Wirken von Bischof Benno im Mei�ner 

Dom
� Verkaufsstand (B�cher, Uhren usw.)
� Kuchenbasar (Kuchen, Kaffee, Tee, alkoholfreie Ge-

tr�nke, Wein)

Verkaufstand und Kuchenbasar werden in das Benno-Fest 
eingebunden.

Zum Sommerfest werden die Mitglieder unseres Vereins 
und die Mitgliedern des Freundeskreises Albrechtsburg ein-
geladen.

Dr. Gudrun Seidel 
Vereinsvorsitzende
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MeiÄner

Liebe Mitglieder und Freunde des Dombau-Vereins,

am 30. Januar hat sich der Vorstand unseres Vereins zu 
seiner ersten Sitzung in diesem Jahr getroffen. In seinem 
Namen m�chte ich Sie ganz herzlich gr��en und uns wie-
derum ein gutes neues Vereinsjahr w�nschen.

Im R�ckblick auf das vergangene Jahr hatte der Vorstand 
nicht nur Erfreuliches zu erinnern, sondern er gedachte 
auch zweier langj�hriger Mitglieder, die verstorben sind. 
Schon in der letzten Mitgliederversammlung am 12. No-
vember 2005 gedachten wir mit einem Nachruf, gehalten 
von Herrn Dr. Wetzel, an den am 8. Oktober 2005 verstor-
benen Professor Hans Nadler. Inzwischen haben wir erfah-
ren, da� unser Mitglied Dr. Heinz Kinzelmann am 11. No-
vember 2005 verstorben ist. 

Wir laden herzlich ein
� zur Jahreshauptversammlung am Sonnabend, 25. MÅrz 
2006 um 9.30 Uhr in der Dompropstei (Domplatz 7) in Mei-
�en
� zur Pr�sentation des Jahrbuchs 2005/2006 mit Vortrag 
am Freitag, 7. April 2006, um 18.00 Uhr in der Eberle-
Galerie der Kreissparkasse Mei�en
� zur Exkursion nach Prag am Sonnabend, 13. Mai 2006
� zum Sommerfest am Sonnabend, 10. Juni 2006, im 
Hof des Amtsgerichtes und am Dom
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Wir m�chten den Angeh�rigen unsere herzlichste Anteil-
nahme aussprechen und denken dankbar an die Unterst�t-
zung und Hilfe, die unser Verein durch die beiden Verstor-
benen erfahren hat.

Ebenso m�chten wir Sie in Kenntnis setzen, da� unser Eh-
renmitglied SKH Maria Emanuel Markgraf von Mei�en am 
31. Januar 2006 seinen 80. Geburtstag feierte. Dombau-
meister G�nter Donath hat ihm, verbunden mit Gl�ckw�n-
schen und Gr��en vom Mei�ner Dom (damit auch im Na-
men des Dombau-Vereins), eine Fotomappe mit den 
Schlu�steinen gesandt. Auch an dieser Stelle m�chten wir 
uns diesen Gl�ckw�nschen nochmals anschlie�en.

Christian Weber
f�r den Vorstand des Dombau-Vereins

Nachruf auf Hans Nadler

Mit einem bewegenden Gottesdienst in der wiederaufge-
bauten Kirche zu Dresden-Loschwitz hat die �ffentlichkeit 
von Professor Hans Nadler Abschied genommen. Er ist im 
Alter von 95 Jahren am 8. Oktober 2005 gestorben.

Mit Zielstrebigkeit, frischem Mut und Ausdauer hat er als 
Landeskonservator und Leiter des Instituts f�r Denkmalpfle-
ge in den schwierigen Jahrzehnten des DDR-Sozialismus 
die Erhaltung des kostbaren Bauerbes in Sachsen gefordert 
und gef�rdert. Zu seinem Schmerz hat er weder das Abtra-
gen der Ruine der Dresdner Sophienkirche 1962 noch die 
Sprengung der Leipziger Universit�tskirche 1968 verhindern 
k�nnen.

Hans Nadler f�hlte sich eng mit Mei�en verbunden. 1969 
nahm er das Amt eines Domherrn im Mei�ner Domkapitel 
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ren. Wir freuen uns, da� Herr Wilfried Mirbeth aus Mei�en 
eine Bereitschaftserkl�rung f�r eine Kandidatur abgegeben 
hat. Er wird sich in der Hauptversammlung vorstellen.

Vortrag und PrÅsentation unseres Jahrbuchs am 7. Ap-
ril 2006

Vor 900 Jahren starb Bischof Benno von Mei�en, der einzi-
ge - wenn auch umstrittene - Heilige Sachsens. Das Jahr-
buch �Monumenta Misnensia" wird sich in seiner Ausgabe 
200512006 ausgiebig mit Benno, seiner Heiligenverehrung 
und den konfessionellen Streitigkeiten, die um Benno tob-
ten, auseinandersetzen. Dombau-Verein und Kreissparkas-
se laden herzlich zur Pr�sentation des neuen Jahrbuchs 
ein. Diese wird am Freitag, 7. April 2006, um 18.00 Uhr in 
der Eberle-Galerie der Kreissparkasse (gegen�ber dem 
Mei�ner Bahnhof) stattfinden.
Nach Gru�worten von Dompfarrer Andreas Stempel und 
Dekan Heinrich Bohaboj wird Dr. Matthias Donath einen 
Vortrag halten, der unter der �berschrift �Die 7 � Leben des 
heiligen Benno" die bis heute fortw�hrende Lebens- und 
Wirkungsgeschichte Bennos analysiert. Anschlie�end wird 
Dr. Andre Thieme das neue Jahrbuch vorstellen, das - ne-
ben den Beitr�gen zu Bischof Benno - auch zahlreiche Arti-
kel zum Mei�ner Dom, zur Albrechtsburg und zur Kirchen-
geschichte des Mei�ner Landes enth�lt. Hinzuweisen ist vor 
allem auf die geschichtlichen Darstellung zur Wolfgangskir-
che in Mei�en-Obermeisa und zur Trinitatiskirche in Mei-
�en-Zscheila.

Die Mitglieder des Dombau-Vereins erhalten kostenfrei ein 
Exemplar des Jahrbuchs.
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�Bei Aufl�sung des Vereins oder Wegfall des steuer-
beg�nstigten Zweckes f�llt das Verm�gen an das Hochstift 
Mei�en, welches es unmittelbar und ausschlie�lich f�r 
kirchliche Zwecke zu verwenden hat.�

Mitgliederversammlung am 25. MÅrz 2006

Eine gesonderte Einladung zur Jahreshauptversammlung 
am Sonnabend, 25. M�rz 2006, ist den Mitgliedern zusam-
men mit der Einladung zur Exkursion nach Prag schon zu-
gesandt worden. Nachstehend nochmals die Tagesordnung 
und erg�nzende Informationen.

Tagesordnung:
TOP 1   Bericht der Vorsitzenden
TOP 2   Bericht des Schatzmeisters
TOP 3   Bericht des Kassenpr�fers
TOP 4   Entlastung des Vorstandes
TOP 5   Neuwahl des Vorstandes
TOP 6   Projekte und Veranstaltungen 2006

a) Pr�sentation Jahrbuch 2005/2006
b) Exkursion nach Prag
c) Sommerfest

TOP 7   Vortrag von Herrn K�nig, Forstakademie Tharandt, 
�ber die Ergebnisse der dendrochronologischen  
Untersuchung von Holzteilen im Mei�ner Dom

Zur Vorstandswahl ist mitzuteilen: Als Wahlleiter wurde Herr 
Christian Weber eingesetzt. Herr Waldemar Habicht, Frau 
Helga Schulz und Frau Dr. Gudrun Seidel haben ihre Kan-
didatur erneut best�tigt. Herr Dr. Uwe Schirmer ist vom 
Hochstift berufenes Vorstandsmitglied und steht von daher 
nicht zur Wahl. Weitere Kandidaten k�nnen noch bis zur 
Wahl vorgeschlagen werden oder sich selbst bereit erkl�-
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an und half, den Dom vor dem Verfall zu bewahren. Es 
wurde ihm zur gro�en Genugtuung und Freude, die Restau-
rierung der Domkirche seit 1990 begleiten und miterleben 
zu k�nnen. Von K�rperschw�che gezeichnet, mu�te er 
1998 sein Amt als Domherr niederlegen, blieb aber bis zu-
letzt Mitglied des 1994 wieder gegr�ndeten Dombau-
Vereins.

Dr. Christoph Wetzel

Mitgliederversammlung im November 2005

Am 12. November 2005 fand unter Beteiligung von 22 Mit-
gliedern unsere letzte Mitgliederversammlung statt. Die Ta-
gesordnung wurde im Einverst�ndnis mit den Anwesenden 
geringf�gig ver�ndert. Zu Beginn wurde an den verstorbe-
nen Professor Hans Nadler gedacht. In bewegenden Wor-
ten erinnerte Dr. Wetzel an das unerm�dliche Wirken Nad-
lers in Mei�en. Als Mitbegr�nder des Dombau-Vereins und 
als Domherr im Hochstift ist er mit unserer Arbeit eng ver-
bunden gewesen. Im Jahrbuch 2005/2006 wird das Wirken 
von Professor Nadler ausf�hrlich gew�rdigt.

Der Jahresbericht 2005 des Vorstandes konnte auf vier Pro-
jekte verweisen, die vom Dombau-Verein finanziert wurden. 
Auch die gemeinsamen Exkursionen mit dem Freundeskreis 
der Albrechtsburg sprachen unsere Mitglieder an und sollen 
fortgesetzt werden.

Der Ausblick auf das Jahr 2006 lie� erkennen, da� noch ei-
ne ganze Reihe von Ma�nahmen am Dom zu bew�ltigen 
sind. Die Gr��enordnung kann sich jedoch nicht am Volu-
men der vergangenen zehn Jahre messen. Der Anteil des 
Dombau-Vereins wird wesentlich bescheidener sein und 
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sich nur noch auf unterst�tzende Summen beschr�nken 
k�nnen.

Die notwendige Sanierung der Orgel war bereits in der letz-
ten Vorstandssitzung 2005 zur Sprache gekommen. F�r die 
Jahre 2006 und 2007 ist je ein Teilbetrag bewilligt worden. 
Dombaumeister G�nter Donath brachte in diesem Zusam-
menhang als sehr wesentliches Projekt die Restaurierung 
der Johannes-Glocke zur Sprache. Da die Gesamtsumme 
sehr hoch ist, konnte der Dombau-Verein dazu zun�chst 
keine Stellung beziehen. Von unserem Verein aus sind wei-
tere finanzielle Mittel nur dann m�glich, wenn die angefertig-
ten Werbemittel (Glocken) verkauft werden k�nnen. Die Ex-
kursion im Mai wird uns nach Prag f�hren, um dort eine 
Glocke zu besichtigen, die nach einem �hnlichen Verfahren 
restauriert wurde, wie es in Mei�en geplant ist.

Die Idee, ein Sommerfest zu veranstalten, wurde lebhaft 
diskutiert. Das Ausrichten einer solchen Veranstaltung m��-
te sich deutlich unterscheiden von den Verkaufs-
m�glichkeiten wie T�pfermarkt oder Weinfest. Eine eigen-
st�ndige Arbeitsgruppe aus Mitgliedern m�glichst beider 
Vereine soll gebildet werden. Auch ist daran gedacht, 
Handwerker gezielt als Sponsoren und als aktive Teilneh-
mer zu gewinnen, die mit Arbeiten am Dom besch�ftigt wa-
ren und noch sind. Die Kosten d�rfen den Verein nur gering 
belasten. Vorstellung der Vereinsarbeit, Mitgliederwerbung 
und Sonderverkauf von Werbeartikeln sollten im Mittelpunkt 
stehen. Die Diskussion brachte den Zeitplan etwas in Ver-
zug. Doch es ist gut, wenn sich viele Mitglieder an der Dis-
kussion beteiligen.

Die Vorstellung der Kandidaten f�r die Vorstandswahl auf 
der n�chsten Mitgliederversammlung am 25. M�rz 2006 war 
nicht m�glich, da bisher noch nicht gen�gend Bewerber 
gewonnen werden konnten. Der Vorstand wird sich weiter 
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intensiv mit der Kandidatenwerbung befassen m�ssen. Vom 
bisherigen Vorstand wird Herr Weber nicht mehr kandidie-
ren.

Zus�tzlich wurde ein Chronist benannt, der in Zukunft we-
sentliche Ereignisse des Dombau-Vereins in Wort und Bild 
festhalten wird. Gabriele Patzig ist bereit, diese Aufgabe zu 
�bernehmen, wenn die Texte von anderen Mitgliedern des 
Dombau-Vereins geliefert werden.

Nach einer kurzen Pause hielt Dr. Uwe Schirmer einen sehr 
interessanten und aufmerksam verfolgten Vortrag �ber He-
xen und Zauberei im Mittelalter, besonders in Sachsen.

Zum Abschlu� f�hrte Dombaumeister G�nter Donath die 
Anwesenden zu den Bauprojekten des letzten Jahres 
(Dachreiter der F�rstenkapelle, Beleuchtung des S�dpor-
tals, Restaurierung des Lauterbach-Epitaphs). Die lockere 
Runde des Dombesuchs verhinderte zwar eine allgemeine 
Verabschiedung, was der guten Atmosph�re jedoch nicht 
zum Nachteil geriet.

Unser Dank geht an Martina Gasch und ihre Mitstreiter f�r 
die gute Vorbereitung des Raumes und an die 
Kreissparkasse Mei�en, die uns den Imbi� bereitstellte.

Dr. Gudrun Seidel
Vereinsvorsitzende

Çnderung der Vereinssatzung 

Das Finanzamt Mei�en fordert eine �nderung der Vereins-
satzung. Der letzte Satz des � 10 soll durch die unterstri-
chene Passage erg�nzt werden:


